
 

 

 

 

 

MEIN BESTES SAMMLUNGSSTÜCK im Forum Museum im Ferdinandeum. 

Ob ungewöhnlich, selten, wertvoll oder mit einer besonderen Geschichte verbunden –  

Es gibt viele Gründe, Dinge zu sammeln, nicht nur für ein Museum. 

An zwei Terminen präsentieren ausgewählte Hobbysammler*innen ihre ganz persönliche 

Sammelleidenschaft im Rahmen des Festivals „Forum Museum“ im Ferdinandeum. 

Am 8.12.23 präsentierte Peter Kugler seine Sammlung: „Pandemie“. 

Aus dem Vorwort: 

„Corona“ beeinflusst durch massive Einschnitte das Leben der Menschheit und gefährdet 

Kultur und Weltwirtschaft. 

Das neue Virus befreit von der Illusion, dass alles immer so wie gewohnt weitergeht und 

stoppt einen beschleunigten Lebensstil:  

Immer besser, schneller, höher, weiter – das funktioniert plötzlich nicht mehr. 

Postverwaltungen greifen das Thema „Corona“, dass die ganze Welt aus den Fugen geraten 

lässt, sofort auf. „Merkwürdige“ Belege und Postwertzeichen werden produziert, um 

Menschen auf die Gefahr hinzuweisen oder um Spenden zu lukrieren. 

Teilweise entstehen untypische Briefmarken mit speziellem Druckverfahren, ausgefallenen 

Formen und Materialien. 

Aber manche Ausgaben werden im Spannungsfeld zwischen Kommerz und Philatelie auch für 

Sammler „gemacht“. Gute Geschäfte der Postverwaltungen? Überflüssige Briefmarken? 

Auf jeden Fall ist 2020 ein merkwürdiges Jahr, dass auch in der Philatelie seine „Corona“ - 

Spuren hinterlässt! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 



 

 

Reges Publikumsinteresse 

 

 

 
Der Maler Peter Blaas beim Fachsimpeln 

mit Peter Kugler 

 

Werner Sieber,  

Philastelistenklub Merkur Innsbruck  

 
 

Nächster Termin: 19.1.2024: 14 – 16.30 

Peter Kugler präsentiert „Kurioses“ 

Beim Aufbau… 


